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Einladung 
 

Wir laden Sie zu einer Vortragsveranstaltung mit anschließendem Stehempfang ein 
am  Freitag, dem 6. Mai 2011, 18.30 Uhr 

im Ludwig-Erhard-Forum, Landratsamt des Hochtaunuskreises,  
Ludwig-Erhard-Anlage 1-4, 61352 Bad Homburg v.d. Höhe 

 
Prof. Dr. Werner Plumpe, Frankfurt am Main 

Wirtschaftskrisen – Geschichte und Gegenwart 
 
Wirtschaftskrisen zählen zwar zu den für unser Wirtschaftssystem absolut typischen 
Phänomenen, sie lösen aber stets wieder zum Teil geradezu heftige Reaktionen aus. Treten 
sie ein, beginnt die Suche nach den Schuldigen und das Überlegen, wie sie sich in Zukunft 
vermeiden lassen können. Besonders ausgeprägt ist dieses Suchen nach den Schuldigen und 
wirksamen Gegenmaßnahmen nach gravierenden Wirtschaftskrisen, wie es der Crash in 
Folge des Platzens der Immobilienblase in den USA war. Ein wirtschaftshistorischer Blick 
zeigt, dass die Wahrnehmung der heutigen Situation durch unzutreffende Analogien verzerrt 
ist. Unsere Erwartungen werden durch Ausnahmesituationen bestimmt: im Positiven durch 
die Boomphase der Nachkriegszeit, im Negativen durch die Weltwirtschaftskrise von 1929 
mit ihren apokalyptischen Folgen. Hektische Krisenreaktionen, die meist mehr Schaden 
(Staatsverschuldung) anrichten, als Nutzen stiften, sollten daher einem nüchternen, 
zurückhaltenden Blick weichen, der Eingriffe nur dann empfiehlt, wenn sie wirklich etwas 
bewirken können.           
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